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 mund bestellt ist, sollen wegen einer hypothekarischen
 Schulvforderung des dasigenKirchenkastens folgende
in und bei Oberlistingen gelegene Immobilien, als :
r) ^Ack. 5 Rt. eine Ba«ftätte, an Philipp HUS,
worauf ein Häuschen erbauet ist; 2) die Gemeinde,
Nutzung; 3) iV2icf. 7 Rt. Erdlanb zu ^cel in der
Berntschlit, auf den Sengelswcg stoßend, zwischen

 Martin Wolf u. Georg Grünes Rcl., und 4) ^Ack.
 7 Rt. daselbst, auf Voriges stoßend, in t.ermino
den n. August l. I. an denMeisibierenden öffentlich

verkauft werden. Kanfliebhaber, so wie Gläubiger,
werden demnach aufgefordert, alsdann .'Morgens
10 Ubr vor hiesigem Amte zu erscheinen, erstere um

zu bieten und nach Befinden den Zuschlag zu erwar,
 teu t letztere aber um ihre Ansprüche bet Strafe der
Enrhörnng zu Prorvcoll anzuzeigen und zu begrün
den. Am 2. Jun. tSrg.

Kurheffisches Iustizamt daselbst. Dunker.
10. Schenklengsfeld. Auf Instanz des Handels

manns Raphael Israel Weinberg dahier, soll aus
 geklagter Schulden halber das dem Einwohner Hein
rich Dock zu Landershausen gehörige Wohnhaus,
Scheuer, Stallung und Garten, in dem hierzu auf
Freuag den 26. August h. a. prafigirten Termm,
öffentlich meistbietend verkauft werden. Kauflieb
hader können sich demnach in praeiixo vor hiesigem
Kurfürst!. Amr melden, bieten, und hat der Meist

 bietende denZuschlag zu erwarten. Zugleich werden
alle die, welche an denen sub hasu stehenden Im

mobilien Real-Ansprüche zu haben glauben, auf,
gefordert, solche der Strafe nachheriger Enthörung
zu Pcotocoll anzuzeigen und rechtlich zu begründen.
Den 24. Jun. i8t4-

Kurfürst!. Hess. Amt Landeck.
 11. Cassel. Zur Auseinandersetzung vererKinVcr und

Erden des verstorbenen Bäckermeisters Ioh. Martin
Leise und dessen Ehefrau, als: 1) der Johanna
Eitsabeth, verehelicht an den Bäckermeister Land
grebe, 2) des Bäckermeisters Ioh. Leise, 3) der Ca,
tharina Elrsaberh, verehelicht an den Bäckermeister
Bierner, und 4) des Kaufmanns Schmoll, als Cu,
ratocs über Anna Catharina Leise, sämmtlich zu
Cassel, ist auf deren Ansuchen zum öffentlichen frei,
willigen Verkauf des Lcisefchen dahier zu Cassel vor
dem Cöllmschen Thor im grünen Weg, einerseits am
Metzgecw.eister Linz, andererseits am Bäckermeister
Ullmar gelegenen Gartens , in welchem sich unter an,

dern ein Gartenhaus und mehrere gute tragbare
Baume befinden, Termin auf Freitag den 9. Scp,
tember angesetzt worden. Kauftrebhabcr haben sich
alsdann vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhn,
iicher Ger,chrszeir anzugeben, ihre Gebore zu thun,
und nach Befinden den Zuschlag zu erwarten. Am

 28. Jun. 1814. Kurfürst!. Stadtgericht das.
F. F u l 0 a. H. E. K 0 ch, Stadt-SccretariuS.

 12. Cassel. ES soll aufInstanz des hiesigen Metzgcr,
mcisterS Christoph Hartung die Behausung des hie-

sigen Lobgerbermeisters Friedrich Kartscher und dessen
Ehefrauen allhicr in der Unter, Neustadt in der
Clemens-Straße, zwischen dem Färber Kühn und
Elisabeth Otto gelegen, mit der Nummer 1097 be,
zeichnet, welche jährlich 4 Alb. 4 Hlr. Renterei,
Grundzinse und monatlich 4 Alb. 2 Hlr. Contribution
abgiebt, auf das höchste Gebot verkauft wer»e«, und
ist hierzu Termin auf Freitag den 29. Jul. Vormit,
tags um 9 Uhr bestimmt, in welchem Kauflustige sich
alsdann vor hiesigem Stadtgericht einzufinden, dar,
auf zu bieten und nach Befinden auf das höchste
Gebot den Zuschlag zu gewärtigen haben. Am 2Z.

 Jun. 1314. Kurfürst!. Stadtgericht daselbst.
F. F u l d a. H. E. K 0 ch, Stadt-Secretarius.

13. Neukirchen. AufInstanz des Kaufmanns Hein,
rich Vinderaagel zu Cassel, sollen folgende dem Ein,
wohner Heinrich Well dahier gehörige Immobilien,
als : 1) 3ê Rt. halbes Haus an Georg Homburg
und Moritz Bernhard; 2) f Ack. 4'Rt. Land im
Schönbergsgrund, zwischen dem Weg und dem Ra,
sen; Z) ê Ack. 6 Rt. vorhin wüster Platz daran,
weicher urbar gemacht; 4) äAck. 2 Rt. Erbgarten
im Franken, an Ioh. Heinrich Mardorf, und 5)
ß Ack. 5 Rt. Garten vor dem Treysaer Thor, zwi
schen Ioh. Heinrich Manz und Conrad Wagner,
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden.
Termin hierzu ist auf Dienstag den 9. im August
d. I. Morgens 9Ubr bestimmt. Wer geneigt ist, das
 eine oder das andere dieser Grundstücke zu kaufen
oder in Anspruch zu nehmen vermeint, kann sich als,
dann auf hiesigem Ralhhaus einsinden. Am 25. im
Mai 1814. Fleisch Hut.

14. Die Eigenthümerin des vor dem Schloß gelegenen
Wohnhauses Nr. 200. will dasselbe auf das höchste
annehmliche Gebot verkaufen, und ladet deshalb
Kanfliebhaber ein, Montags den ^5. dieses Monats
des Morgens von io —12 Uhr in besagtem Hanse
zwei Treppen hoch zu erscheinen, zu bieten und nach
Befinden den sofortigen Zuschlag zu gewärtigen.
Die Hälfte des Kaufgeides kann zu 5 Procent ver,

zinslich stehen bleiben.
 15. Grebenstein. ES wird andurch öffentlich he,

kann! gemacht, daß dem Einwohner Johann
Georg Sostmann und dessen Eehefrau Anna Eli
sabeth geb. Humburg zu Calden, folgende in und
vor Calden gelegene Grundstücke, als : 0 Haus
und Hofraide »m Dorfe, hinter der Kirche ; 2) ß Ack.

 5 Rt.'Erbgarten darüber, und 3) ' Hufe Guden»

berger Land mit den dazu gehörigen Wiesen und
Garten, 95 Ack. | Rt. enthaltend, wegen einer
ausgeklagten hypothecarischen Schuldforderung
in terinilio Fceytags den ib. September nächst
künftig, des Vormittags von ro bis 12 Uhr, vor

Amt dahier auf das Meistgtbot verkauft werden
 sollen; wer also davon zu kaufen gesonnen ist,
hat sich alsdann einzufinden, zu b.eten und den
Zuschlag zu erwarten, wer aber etwa Ansprüche an
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